Jesaja 43,1 und Hans-Dieter Hüsch: Psalm 

Und nun spricht der Herr, der dich geschaffen hat, Jakob, und dich gemacht hat, Israel: Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein!

Ich bin vergnügt, erlöst, befreit.

Gott nahm in seine Hände meine Zeit;

mein Fühlen, Denken, Hören, Sagen,

mein Triumphieren und Verzagen,

das Elend und die Zärtlichkeit.

Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst.

Was macht, dass ich so fröhlich bin

in meinem kleinen Reich? 

Ich sing und tanze her und hin

vom Kindbett bis zur Leich.

Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; 
ich habe dich bei deinem Namen gerufen.

Was macht, dass ich so furchtlos bin

an vielen dunklen Tagen?

Es kommt ein Geist in meinen Sinn,

will mich durchs Leben tragen.

Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; 
ich habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein!

Was macht, dass ich so unbeschwert

und mich kein Trübsal hält?

Weil mich mein Gott das Lachen lehrt

wohl über alle Welt!
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